
Besprechungen

marlcksjf ; Halt ma‘chen dürfe Göi1rin‘g geht und ‘S;)ziéli)olitii{" ın _éoziall__;bnsefygtifem
1U iın der Tat darüber n1iNAauUs. Kır prüft cdie Sınne durchgesetzt hätten.
Grundmauern 'der Bismarckschen Staats- Der hellsichtige, kundıige Soiioloée TE

eigentlıch vorhanden SEWESCH ın Hermannschöpfung und findet: ‚„‚Das Reich war nıcht
wahrhaft in S1C. fest gefügt.. Hs gab kein W agener, der zugleich gewandter Zeitungs-
verfassungsmäß1iges machtpoliıtisches Ge-. schreıber, Urganısator un Parlamentarier
gengewicht SCcCRCH dıe außenpolitischen Sei- War. Man könnte ıhn eigentlich einen könig-
tensprunge des Monarchen und dıe Intrı- lıch gesinnten Jakobiner. nenNNnNenN; denn er

WAar gene1gt, der Krone diktatorische oll-SCcH am Hofe und ın den Kabinetten Wır
machten Zz.u überlassen, wenn S16 19888 diemöchten noch weıter gehen. nd der ert.

gibt ulls selber den Fingerzeig dafür, indem sozlale Revolution den 1aiberalismus
Vossler zıtiert: dıeser hıelt das NEUEC polı- emacht hätte Und D WAar uch SONStT Ul-

tische Gebilde Tür etwas ‚„„sehr Unbehag- ekümmert 1 der Wahl seiner Miıttel, über-
lıches, geradezu Beängstigendes‘‘. nd die- zeugtl, da{fß ın guftes Ziel jedes Mittel recht-
SCS unbehaglıche Gebilde Ikonnte 19808 durch fertige. Von den Konservatıven immer mehr

ım Stich gelassen und angefeindet, derein meisterhafiftes Spiel zugleich mıiıt ‚„„Tünf
Kugeln‘‘, durch eıne überragende mächtigen lıberalen Kront gegenüber alleın
Staatsführung Tlott gehalten werden gelassen, suchte seinen letzten Halt 1MmM-
multe INall da nıcht eigentlich für seine mehr hbel den Vertretern der Macht.
Zukunft VOo ersten JTage 2881 das Schlımmste Und das wWwWAar schließlich Bismarck, den
fürchten? Denn überragende Staatsmän- selıt Jahren kannte. Er wurde Bismarcks

Miıtarbeiter, Vortragender Rat ımner gibt ın jedem Volke 30088 als Ausnah-
Ministerium. ber Se1IN Ziel konnte er nıcht[NECI),. Der ert sagt VOILL Caprıvı un

Bethmann-Hollweg, daflß G.1€ ‚„„‚gewissenhafte, erreichen. Der König wollte ihn gar nıcht
integre aturen®“ SCWESCH selen (303 Und empfangen, und Bıismareck ne1igte War ZU

doch g1ng uch uıuntier ıhnen bergab. Lag revolutionären ebrauch der Macht auf
Iso nıcht schon ın der Weise, W1€e das NEUC dem Gebiet der preußischen Außenpolitik,

glaubte aber nıcht, S16 gleichzeıt1g auch 88lDeutsche Reich entworien un geschmiedet
der inneren Front einsetzen xönnen. ‚„Inwurde, der Ansatz seinem Sturze%

F.Klenk der sozlalen Frage trennte.. beıde Männer
eigentlich eın Jahrhüundert. Bismarck AVUT-=-Saäe‚ Ü)olfgafig: V’Herrflann Wagener zeite 1n vielem noch ım 8. Jahrhundert,

und SEeIN Verhältntiıs zu_ Bısmarck. während W agener schon den korporatiıven
Staat des 20. Jahrhunderts vorwegnahm”Eın Beıtrag ZU. Geschichte des konser-

vatıyen Sozilalısmus. (16% S JTübıngen
ziellen und moralischen Ruimin.:

Schließlich endete Wagener 1m fınan-
19583, Mohr-(Tübinger Studiıen ZUX
Geschichte und Politik Nr 9) D 16.50 Fıne außerst wichtige und Anfoch Tf

Bestand VO.  s und hundert Jahren ıne SC- reiche Studıie. G K1en'k
schichtliche Möglıchkeıt, die Arbeiterfirage
auf sozial-konservatıve Weise lösen?
W enn ja, dann hätte die Abwanderung des Der ‘ Mensch ın Ost un West
Prole“arıats 1Ns sozialistisch-kommunistische
Lager verhındert werden und dıe I1 GrifJjith, Erne$t Wie"_Ä‘l_nerika
deutsche und europälische 'Entwicklung 1ın giert WIırd. Das RKegierungssystem der
andere Bahnen gelenkt werden können. USA Mıt einem Nachwort ‚xn Deutsch-

Die Aussichten der Sozialkonservativen ]Jand ıst fast alles anders®‘ VO.  = Prof. Dr.
WAarTrell von vornherein insofern schlecht; Hermann Brill (240 S.) Wiıesbaden
als fast dıe gesamte führende Bürgerschicht 1958, Rheinische Verlags-Ansts{11itf Leinen
ıberal und nıcht 1Ur dem Manchester- M  ‚
ogma [(0)001 freıen Spiel der Kräfte hul- Amerıka ist heute politischer Vorkämpfer
dıgte, soöndern überdies als ine Selbst- In der Welt für Freiheıit und Menschen-
verständlichkeıt ansah, daflß Gesetzgebung würde, die große westliche Weltmacht, ohne

dıe der Auseinandersetzung mıt den Ideo-und Justiz dıe Unternehmer begünstigten.
Gegenüber der bürgerlich-liberalen Abwehr- logıen der Unfreıiheit und iıhren bedroh-
front hätte auch ıne geschlossene un Lichen wirtschaftlichen und polıtischen
ein1ge konservatıv-sozlaile Parteı nıcht leicht Kräften der machtmäßige Rückhalt fehlen
gehabt. Aber iıne solche gab. Sar nıcht: würde. |DS ist daher eın Dienst für

uns alle, u1lls eın uch zugänglich INa-die preußischen Konservatıven wAarTen —

chen, das darüber- spricht, „„Wwl1e Amerikafähig, dıe sozıale Frage ın iıhrem eigent-
lıchen W esen uch 1Ur verstehen, un reglert wird”®, Ernest Griffith, der Leı-
noch wen1ger gewillt, große Opfer brın- ter der Informatıions- un Dokumentenzen-
SCn Es hätte NUr eınen Weg gegeben; dafiß trale des amerikanıschen Kongresses und
sıch ein1ge weitsıchtige und führende — Universitätsprofessor, hielt der Oxftior-
zialkonservatıve Soziologen und Fachleute der Universität . über obıiges Thema -Vor-

Jesungen. Später arbeıtete seıne Gedan-mıt der Staatsmacht verbunden un durch
1ne Revolution vVvon oben dıe Wirtschafts- ken der yorliegepde;l Studie aus‚T
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